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35 Jahre Friedliche Revolution: Sachsen-
Anhalt gedenkt mutiger Bürger

Zum 35. Jahrestag der Friedlichen Revolution würdigt der
Landtag Sachsen-Anhalt mit einer Feierstunde die

historischen Ereignisse von 1989.

Im Herzen von Sachsen-Anhalt wird ein bedeutendes
historisches Ereignis gewürdigt, das die deutsche Geschichte
nachhaltig geprägt hat. Am Dienstag um 17 Uhr findet im
Landtag eine Feierstunde statt, um an die Friedliche Revolution
zu erinnern, die vor 35 Jahren begann. Diese
Gedenkveranstaltung, die zahlreiche Gäste aus Politik,
Wirtschaft und Gesellschaft anzieht, zielt darauf ab, die
tiefgreifende Bedeutung der Proteste gegen die SED-Diktatur zu
beleuchten, die nicht nur den Fall der Mauer herbeiführten,
sondern auch die Wiedervereinigung Deutschlands einleiteten.

Im Rahmen der Feierlichkeiten wird die Bundestagspräsidentin
Bärbel Bas die Festrede halten. Ihr Redebeitrag wird besonders
erwartet, da sie den Mut und die Entschlossenheit der Menschen
in Erinnerung rufen wird, die im Sommer und Herbst 1989 für
Freiheit und Demokratie kämpften. Die Friedliche Revolution, als
Teil der gesamtdeutschen Geschichte, wird nicht nur als ein
Moment des Aufbegehrens, sondern auch als ein
unverzichtbares Kapitel des Weges zur Einheit von Ost- und
Westdeutschland verstanden.

Unterstützung aus der Gesellschaft

Besonderes Augenmerk gilt den engagierten Bürgerinnen und
Bürgern, die sich aktiv und friedlich an den Protestbewegungen



beteiligten. Diese Menschen, oft mit wenig politischen
Ressourcen, mobilisierten sich, um für ihre Rechte und
Freiheiten einzutauschen. Durch spontane Versammlungen und
Demonstrationen in Städten wie Leipzig und Berlin forderten sie
das Ende der repressiven Maßnahmen der SED-Regierung. Diese
Gruppen spielten eine zentrale Rolle dabei, das Bewusstsein für
die Notwendigkeit von Veränderungen zu schärfen.

Im Kontext der Feierstunde wird auch auf die dramatischen
Fluchtbewegungen eingegangen, die ihren Anfang in der Prager
Botschaft fanden. Die Vielzahl an Bürgern, die sich in diesen
bewegten Zeiten auf den Weg in die Freiheit machten,
verdeutlicht die drängende Sehnsucht nach einem Leben ohne
Unterdrückung. Die Mauer, die zum Symbol der Teilung
geworden war, fiel schließlich unter dem Druck des Volkswillens,
was eine Welle des Wandels und der Hoffnung für ganz
Deutschland auslöste.

Die Gedenkveranstaltung wird als eine Gelegenheit angesehen,
nicht nur in die Vergangenheit zu blicken, sondern auch den
Blick nach vorn zu richten. In einer Zeit, in der die Demokratie in
vielen Teilen der Welt unter Druck steht, ist es wichtig zu
reflektieren, wie wertvoll und verletzlich die Freiheit ist, für die
damals gekämpft wurde. Mit der Erinnerung an die Friedliche
Revolution wird das Bestreben, gesellschaftliche Gerechtigkeit
und Menschenrechte voranzutreiben, auch in der heutigen Zeit
neu bekräftigt.

Insgesamt reflektiert diese Feierstunde nicht nur den Mut der
damaligen Demonstranten, sondern lässt auch Raum für eine
tiefgehende Diskussion über die Herausforderungen, vor denen
wir heute stehen. Es ist eine Erinnerung daran, dass der Kampf
um Freiheit und Menschenrechte nie als selbstverständlich
erachtet werden darf und dass die Lehren der Vergangenheit
stets im Gedächtnis bleiben sollten.
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